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	Name: Graue gehörnte Heidschnucke
	Familie: alte Landschafrasse / nordeuropäische Kurzschwanzschafe
	Fragen zum Tier: Das "Haare-Schneiden" bei den Schnucken heißt "Scheren" und wird jedes Jahr im Frühling gemacht. Viele Schäfer wissen nach der Schur allerdings gar nicht, wohin mit der ganzen Wolle. Dabei gibt es viele Ideen, was man aus Schaafwolle machen kann. Weißt du, welche? Überlege und frage deine Freunde oder Erwachsene, bis du drei Ideen gefunden hast. Und jetzt kommt die komplizierte Zusatzfrage: Warum wird der Schäfer die Wolle trotzdem oft nicht los?
	Forscherauftrag: Schau dir bei Gelegenheit eine Heidschnuckenherde genau an: Entdeckst du noch andere Tiere in der Herde? Warum sind sie zusammen mit den Heidschnucken unterwegs? Am besten erkennst du das am Fressverhalten.
	Weitere Tipps: In der Lüneburger Heide sind ca. 9.000 Schnucken in mehreren Herden täglich unterwegs und betreiben durch ihre Nascherei aktive Landschaftspflege. Wenn du magst, kannst du den Schäfer mit seiner Herde und den Hunden unterwegs treffen oder nach Absprache sogar einen Tag begleiten. So lernst du unsere tierischen Landschaftspfleger hautnah kennen... pardon... wollnah.
	Alter: Grundschulalter
	Kontakt: Naturpark Lüneburger Heide, www.naturpark-lueneburger-heide.de
	Autor: Robin Marwege
	Erstaunlich aber wahr: Der Name Schnucke kommt von "Schnökern" (Naschen), weil die Heidschnucke gerne an Heidekraut, Gras und Wildkräutern nascht. 
	Merkmale: – silbergraues Vlies (Fell) mit schwarzem Brustlatz– extrem lange Beine– Schwanz und Kopf sind schwarz– männliche und weibliche Tiere sind grau gehörnt, bei den Widdern formt sich das Gehörn zur Schnecke


